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Band: Adramelch (I)  

Genre: Progressive Rock / Metal 

Label: Pure Prog Records 

Album Titel: Opus 

Spielzeit: 66:41  

VÖ: 22.05.2015 

 

Ihr sucht eine Scheibe zum Relaxen, Träumen oder Entspannen? Dann ist die neue Veröffentlichung der Italiener 
Adramelch, genau das Richtige für Euch. 

Der Output kommt am 22. Mai über Pure Prog Records auf den Markt und heißt "Opus". 

 

Schon der Opener "Black Mirror" bietet alles was ein Prog Metal Fan liebt.  

Der Song fängt cool, mit Schlagzeug und Bass an, dann steigen die Gitarristen mit einer sehr schönen Melodie ein, 

um ganz langsam das Gaspedal durch zu drücken. 

Es folgt eine ruhige Strophe die sich langsam steigert, und man bekommt das erste Grinsen im Gesicht. Ein Refrain 

bei dem die Sonne aufgeht, damit haben Adramelch alles richtig gemacht, die Musiker verstehen es schöne Songs zu 

komponieren und alles fügt sich passend zusammen.  

 
Hin und wieder erinnern sie an die Prog-Götter Dream Theater, was die Kompositionen angeht. Sie haben keine 

Angst Stile zu vermischen, man hört Jazz, Blues und hin und wieder Orientalische Passagen. 

Auch mit Chören und Solis wird nicht gespart und genau das will der Fan dieses Genres hören. Das Einzige was der 

Scheibe fehlt ist ein richtiger Kracher bzw. Ohrwurm, was allerdings bei dieser Art der Musik auch nicht einfach ist.  

Dieses Album kann man wunderbar als Backround Musik einsetzten um sich berieseln zu lassen, kein Song fällt hier 

aus dem Rahmen und auch nach mehreren Durchläufen wird es nicht langweilig.  

Mit "Ostinato" ist ein sehr schöner Instrumentalsong entstanden, mit dem die Band ihr besonderes aber nicht 

selbstverständliches Können zeigt. Hier harmonieren die Gitarristen Gianluca A. Corona und Fabio Troiani perfekt 

miteinander. Ihre gefühlvollen Riffs und sehr schönen Melodien führen gekonnt durch den Song. Mister Gualtiero 

Insalaco am Keyboard fügt sich in die Gitarrenmelodien ein und weiß sich in Szene zu setzten. Die Rhythmus-Fraktion 
mit Sarmax am Bass und Sigfrido Percich am Schlagzeug, sorgt für den nötigen Groove im Song. Es ist egal welche 

Nummer man anhört, ob im 4/4 Takt, rhythmischer, langsamer oder etwas schneller , die Jungs Können es und das 

zeichnet sie aus. 

 

Mit Guido Block (The Event, Lauroja, Noize Machine, Neon Karma ...) und Simona Aileen Pala (Thought Machine, 

Holy Shire) hat die Band noch zusätzlich zwei Gastsänger engagiert, was dem ganzen noch mehr Abwechslung 

verschafft. 

 

Fazit: 

Zwölf Songs mit einer Spielzeit von über 60 Minuten, vollgepackt mit musikalischen Glücksmomenten, Prog-Herz was 
willst du mehr. Adramelch haben alles richtig gemacht und ein wahres Meisterwerk erschaffen. Die Italiener 

beweisen, dass auch aus ihrem Land geniale Musiker kommen, die mit Szenegrößen mithalten können. Dieser 

Silberling gehört in jede Sammlung. 

 

Punkte: 9/10 

 

Anspieltipp: Black Mirror, Ostinato 

 

Weblink: http://www.adramelch.com, https://www.facebook.com/AdramelchOfficial 
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LineUp: 

 

Vittorio Ballerio - Vocals  

Gianluca A. Corona – Guitars  

Fabio Troiani – Guitars  
Sarmax – Bass  

Sigfrido Percich – Drums  

Gualtiero Insalaco - Keyboard  

 

Tracklist: 

 

01. Black Mirror  

02. Long Live The Son  

03. Pride  

04. Northern Lights  
05. Only By Pain  

06. A Neverending Rise  

07. Fate  

08. Ostinato  

09. As The Shadows Fall  

10. Forgotten Words  

11. Trodden Doll  

12. Where Do I Belong 

 

Autor: Basser1971 


